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Amtliche 
Bekanntmachungen

Einladung
zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderats 
am Montag, 24. April 2023, um 19 Uhr 
im Sitzungssaal des Rathauses (OG), Hölzerstraße 1 
Tagesordnung: 
 1. Eröffnung, Begrüßung, Bekanntgaben
 2. Nachrücken von Reinhard Spieth in den Gemeinderat 
 Ablehnung ehrenamtlicher Tätigkeit
 3. Nachrücken von Catja Brandes in den Gemeinderat 
 Prüfung von Hinderungsgründen
 4. Verpflichtung von Catja Brandes als Gemeinderätin
 5. Erweiterung Kolumbarium und Urnenbaumgrab 
 Vergabe der Garten- und Landschaftsbauarbeiten
 6. Ausschreibung Jahresbau 2023
 7. Vergrößerung des Wertstoffhofs 
 Vorstellung der Planung
 8. Bebauungsplan „Dorfwiesen II“ 
 Örtliche Bauvorschriften zum Bebauungsplan 
 Aufstellungsbeschluss
 9. Aktuelle Flüchtlingssituation in der Gemeinde
10. Bausachen
 10.1  Gartenstraße 16:  

Umbau des bestehenden Wohngebäudes
11. Sonstiges
12. Anfragen

Anschließend nichtöffentlichen Sitzung!

Schlierbach, 21. April 2023
Sascha Krötz
Bürgermeister 

Deutsche Glasfaser stellt Glasfaser-
hauptverteiler in Schlierbach auf 
Der Glasfaserausbau in Schlierbach nimmt Fahrt auf 

Die Deutsche Glasfaser hat am 18. April 2023 mit einem Haupt-
verteiler das erste sichtbare Zeichen des Glasfaserausbaus in 
Schlierbach aufgestellt. Hier laufen alle Glasfaser anschlüsse 
des Ortes zusammen. Mit dem jetzt angelaufenen Ausbau 
stellt die Deutsche Glasfaser gemeinsam mit der Gemeinde 
die Weichen für eine zukunftssichere digitale Versorgung von 
Schlierbach. 

„Wir freuen uns, dass mit dem Glasfaserhauptverteiler end-
lich ein  wichtiger Meilenstein für den Glasfaserausbau hier in 
Schlier bach gesetzt wurde“, so Bürgermeister Sascha Krötz. 
 Apostolos Ikonomou, Spezialist PoP Realisierung bei Deutsche 
Glasfaser, ergänzt: „Der Verteiler ist das Herzstück des Glas-
fasernetzes in Schlierbach und eine wichtige Voraussetzung, 
dass die  Bürgerinnen und Bürger bald von einer zukunfts-
sicheren Breitbandversorgung profitieren können.“ 
Nach einer erfolgreich abgeschlossenen Nachfrage bündelung 
war die Aufstellung des Verteilers der nächste Schritt und 
darauf folgt jetzt die Zuweisung eines Bauunternehmens, das 
dann die Feinplanung in Abstimmung mit der Gemeinde über-
nimmt. 
Auch während der Bauphase können interessierte Bürgerinnen 
und Bürger noch Verträge zu Sonderkonditionen abschließen. 
Informationen erhalten Sie telefonisch unter 02861 890600 
oder online unter www.deutsche-glasfaser.de
Fragen zum Bau beantwortet zudem die kostenlose Deutsche 
Glasfaser Bau-Hotline unter 02861 89060940 montags bis 
freitags in der Zeit von 8 bis 20 Uhr. 

Weitere 500.000 € aus der Städtebau-
förderung für die Gemeinde bewilligt 

Eine tolle Nachricht erreichte die Gemeinde-
verwaltung in dieser Woche aus Stuttgart. 
Weitere 500.000 € fließen im Rahmen 
des Sanierungsgebiets „Ortskern III“ nach 
Schlierbach. Als Aufstockung zu den bisher 
bereits bewilligten 800.000 € für die Städte-
bauförderung sowie den zusätzlich einge-

gangenen 550.000 € für das neu gestaltete und er weiterte 
Sportgelände, schafft dieser Betrag weitere Möglichkeiten 
zur Entwicklung des Ortskerns. Ins besondere die  Sanierung 
und Gestaltung der Kreisstraße, die Bebauung freier Grund-
stücke mit der Ansiedlung von wichitgen Einrichtungen für 
die Nahversorgung sowie die Sanierung gemeinde eigener 
Gebäude wie den Farrenstall stehen für die nächsten 
Jahre im Fokus und können nun  optimitisch weiter voran-
getrieben werden. „Die Finanzmittel des Landes stellen 
eine großartige Unterstützung für unsere kommunalen Vor-
haben dar und machen die geplanten Baumaßnahmen und 
Entwicklungen aus finanzieller Sicht erheblich leichter. Mit 
den zugesagten 500.000 € kommen wir nun auf Förder-
mittel von insgesamt 2,6 Millionen, die wir in den ver-
gangenen fünf Jahren für ver schiedenste Projekte und 
Beschaffungen nach Schlierbach holen konnten“, freut 
sich Bürgermeister Sascha Krötz. 
Ein großer Dank an das Land Baden-Württemberg, ins-
beondere an die Landtagsabgeordneten des Wahlkreises 
Göppingen, für die Unterstützung der Schlierbacher Vor-
haben!

Straßenreinigung 
Am Mittwoch, 26. April 2023, wird in Schlierbach die 
Straßen reinigung durchgeführt. Damit die Kehrmaschinen 
bei ihrer Reinigung der Straßen nicht behindert werden, 
bitten wir alle Bürger, Ihre Fahrzeuge und Anhänger am 
26. April 2023 nicht am Straßenrand, sondern, wenn mög-
lich, auf privater Fläche zu parken. Dann ist es möglich, die 
Straßen ordentlich und komplett zu reinigen. 
Wir bitten um Verständnis und Ihre Unterstützung!
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Weiterentwicklung des Baugebiets  
„Dorfwiesen“ – Informations-
veranstaltung am 28. April 2023 
Im Jahr 2018 wurde das Baugebiet „Dorfwiesen I“  zwischen der 
Seestraße und dem Schulzentrum entwickelt und er schlossen. 
Für eine Weiterentwicklung in den kommenden Jahren sollen 
nun die ersten Grundlagen erarbeitet und verschiedene Vor-
bereitungen getroffen werden. Durch den Erwerb des Grund-
stücks Seestraße 38 durch die Gemeinde wurden zudem 
weitere Entwicklungsmöglichkeiten eröffnet, welche es nun zu 
prüfen und planen gilt. 

Als erster Schritt wurde eine städtebauliche Konzeption 
er arbeitet, die im Rahmen einer Informationsveransaltung vor-
gestellt werden soll. 

Daher lade ich alle Interessierten zu einer Informations-
veranstaltung am Freitag, 28. April 2023, um 16 Uhr in das 
Bürgerhaus im Alten Farrenstall (OG), Hauptstraße 1, ein. 

Herzliche Grüße 
Sascha Krötz 
Bürgermeister 

Eine FSJ-Stelle für die 
Grund- und 

Gemeinschaftsschule
+

Eine FSJ-Stelle für 
unsere Kindertages-

einrichtungen

Praxisintegrierte 
Ausbildung (PIA) 

zum Erzieher 
(m/w/d)

Einen Platz 
für ein 

Anerkennungs-
praktikum

Mehr Infos unter: www.schlierbach.de

Herzliche Einladung zur Maibaum-
aufstellung am 29. April 2023 ab 16 Uhr 
am Rathausplatz in Schlierbach

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gut informiert  
daheim älter werden 
Informationen zu Hilfs- und 
Versorgungsmöglichkeiten 

24. April 2023 15.00 Uhr  
Schlierbach, Im Farrenstall, Hauptstraße 1 

Wo finde ich Beratung und Unterstützung?  
Welche finanziellen Ansprüche bzw. 
Pflegeleistungen gibt es? 

Diese und viele andere Fragen können hier 
beantwortet werden. Eine Einzelberatung ist im 
Anschluss nach vorheriger telefonischer 
Anmeldung auch möglich 

Ansprechpartnerin  
und Anmeldung über: 
Brigitte-Krüger-Wiegmann 
Telefon 07161 202-4023 
b.krueger-wiegmann @lkgp.de 
Lorcher Straße 6 
73033 Göppingen 
psp-gp.de 

Wird verschoben!

Schlierbach im Überblick:
www.schlierbach.de
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Ökumenisches Kindermusical „Der Schatz “ begeistert
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Wichtige Rufnummern
Polizei Notruf  110 
Rettungsdienst/Notarzt  112 
DRK Krankentransport  19222
Störungsmeldung Gas/Wasser
EVF Göppingen  0800 6101-767
Störungsmeldung Strom
EnBW  0800 3629477
Giftnotrufzentrale
Universitätskinderklinik Freiburg  0761 19240
Polizeiposten Ebersbach  07163 10030
Polizeirevier Uhingen  07161 93810 

Austausch von Wasserzählern  
wegen Ablauf der Eichfrist 
Aufgrund des Eichgesetzes ist es notwendig, dass die von 
der Gemeinde Schlierbach zur Verfügung gestellten Wasser-
zähler in regelmäßigen Zeitabständen (alle sechs Jahre) aus-
ge wechselt werden. Betroffen sind hiervon für das Jahr 2023 
Zähler aus dem Eichjahr 2017. 

Nach den gesetzlichen Vorschriften und der verstärkten 
 Kontrolle durch das Eichamt werden ab Mittwoch, 26. April 
2023, im gesamten Gemeindegebiet die Wasserzähler aus 
dem Eichjahr 2017 gewechselt. 

Die von der Gemeinde beauftragte Firma „Michael Schmidt, 
Installateur- und Heizungsbaubetrieb“ wird den Zählertausch 
vornehmen. 
Falls Sie von der Firma „Michael Schmidt,  Installateur- und 
Heizungs baubetrieb“ nicht angetroffen werden, wird eine 
Nachricht zur Terminabsprache in Ihrem Briefkasten hinter-
lassen. 

Um einen reibungslosen Ablauf zu gewähren, bitten wir die 
Grundstückseigentümer, der Firma freien Zugang zu den Mess-
einrichtungen zu gewähren. 
In diesem Zusammenhang wird die technische Ausführung der 
Wasserzähleranlage geprüft. Die Wasserzählanlage muss den 
Bestimmungen des Deutschen Normausschusses (DIN 1988) 
und den Vorschriften der Gemeinde entsprechen. Es dürfen 
nur Materialien und Geräte verwendet werden, die nach diesen 
Vorschriften zugelassen sind. 

Sollten Mängel an der Wasserzählanlage vorhanden sein, 
wird der jeweilige Anschlussinhaber von der Firma „Michael 
 Schmidt, Installateur- und Heizungsbaubetrieb“ unterrichtet. 
Der Mangel ist nach Bekanntgabe umgehend zu beheben. Die 
hieraus entstehenden Kosten sind vom Grundstückseigen-
tümer zu tragen. 

Wartungsarbeiten  
an der Straßenbeleuchtung 
In der Zeit vom 2. bis 5. Mai 2023 werden turnusgemäß 
Reparatur arbeiten an den Straßenbeleuchtungen vorge-
nommen. Aus diesem Grund wird die Straßen beleuchtung 
in Abschnitten zeitweise tagsüber eingeschaltet. Nicht 
funktionierende  Leuchten können nur aufgrund von Schadens-
meldungen repariert werden. Hierbei sind wir auf die Mithilfe 
der Bevölkerung angewiesen. Wir bedanken uns für Ihre 
Meldungen und bitten Sie auch weiterhin um Mitteilung von 
defekter Beleuchtung im Gemeindegebiet. Hierdurch kann 
die Wartung und Reparatur gezielt durchgeführt und Kosten 
gespart werden. 

Folgende Möglichkeiten stehen Ihnen zur Meldung defekter 
Leuchten zur Verfügung: 

• Telefonisch oder per E-Mail an Frau Eberle, Frau Neumann 
oder Frau Pallasch, Bürgerbüro, Zimmer 1 (Telefon 07021 
97006-0, E-Mail: s.eberle@schlierbach.de, t.neumann@
schlierbach.de, p.pallasch@schlierbach.de)

• Homepage: www.schlierbach.de 
Zur Störungsmeldung gelangen Sie unter folgendem Pfad: 
Startseite ➜ Rathaus & Bürgerservice ➜ Bürgerservice ➜ 
Störungsmeldung Straßenbeleuchtung

Deutsche Rentenversicherung

Erntesaison hat begonnen:
Sozialversicherung für Saisonarbeitskräfte
Sie sorgen für gefüllte Obst- und Gemüseregale und sind für 
viele Landwirte eine wichtige Unterstützung – etwa beim 
Spargel stechen, Erdbeerpflücken oder im Herbst bei der Wein-
lese: Erntehelfer. Einige stammen aus Deutschland, viele von 
ihnen kommen aus dem Ausland. Doch wie sind sie versichert? 
An wen muss der Arbeitgeber Beiträge zahlen? Dazu informiert 
die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV 
BW).
Kurzfristige Beschäftigung 
Saisonarbeitskräfte sind in der Regel kurzfristig beschäftigt. 
Das heißt, die Beschäftigung wird nur gelegentlich,  maximal 
für drei Monate oder 70 Arbeitstage innerhalb eines Kalender-
jahres ausgeübt. In diesem Fall müssen weder Arbeit geber noch 
Arbeit nehmende Sozialversicherungsbeiträge an  Kranken-, 
Pflege-, Renten- und Arbeitslosenversicherung  zahlen. Kurz-
fristig Beschäftigte sind bei der Minijob-Zentrale anzumelden. 
Zu beachten ist: Werden Saisonarbeitskräfte  länger als drei 
Monate beschäftigt, besteht eine Sozial versicherungspflicht.
Diese Regeln der deutschen Sozialversicherung gelten für 
Saison arbeitskräfte aus Deutschland und aus dem nicht-
europäischen Ausland.
Was ist bei Saisonarbeitskräften 
aus der Europäischen Union zu beachten?
Personen aus einem Mitgliedsstaat der Europäischen Union 
(EU), die in ihrem Heimatland einer Beschäftigung nach-
gehen und als Saisonarbeitskraft in Deutschland arbeiten, 
bleiben in ihrem Heimatland versichert. In diesem Fall muss 
dem  deutschen Arbeitgeber die sogenannte Bescheinigung 
„A1“ ausgehändigt werden. Dies ist der Nachweis, dass der 
Be schäftigte über sein europäisches Heimatland sozial-
versichert ist. Damit wird die doppelte Zahlung von Sozial-
versicherungsbeiträgen vermieden. Das heißt, die Beiträge 
für das als Saisonarbeitskraft bezahlte Entgelt werden aus-
schließlich an den Sozialversicherungsträger des Herkunfts-
lands entrichtet.
Falls Saisonarbeitskräfte aus der EU in ihrem Heimatland 
weder beschäftigt noch selbstständig tätig sind, gilt jedoch 
wieder das oben dargestellte deutsche Sozialversicherungs-
recht.
Angebot für Arbeitgeber – jetzt anmelden!
Die DRV BW bietet noch bis Juli 2023 Seminare für Arbeit-
geber rund um die Themen Minijob, kurzfristige Be schäftigung 
und Saisonarbeitskräfte in Präsenz an. Termine, weitere 
 Informationen und die Möglichkeit der Anmeldung finden 
 interessierte Arbeitgeber unter www.drv-bw.de/arbeitgeber-
seminare



Seite 6 21. April 2023

Sie sind Arbeitgeber und wünschen eine Beratung vor Ort? 
Kontaktieren Sie den kostenfreien und regionalen Firmen-
service unter www.drv-bw.de/firmenservice

Landratsamt Göppingen

Dienststellen bleiben geschlossen
Die Dienststellen des Landratsamts und des Abfall wirtschafts-
betriebs bleiben am Mittwoch, 26. April 2023, aufgrund 
der gesetzlich vorgeschriebenen Personalversammlung 
ge schlossen. Hiervon ausgenommen sind die Wertstoff-
zentren in  Göppingen und Grüngutplätze des Abfallwirtschafts-
betriebs. 

Landratsamt Göppingen
Forstamt

Hinweis nach § 68 Landeswaldgesetz (LWaldG)
zur Borkenkäferbekämpfung
Die untere Forstbehörde Göppingen weist darauf hin, dass 
Waldbesitzer nach den Bestimmungen des Landeswald-
gesetzes (§ 12 LWaldG i.V.m. § 14 Abs. 1 Nrn. 4, 5 LWaldG) ver-
pflichtet sind, zur Abwehr von Waldschäden, insbesondere der 
Ausbreitung von Schadinsekten an Nadelbäumen (Fichten), 
folgende Maßnahmen durchzuführen:
•  Beurteilung, ob im eigenen Wald ein Befall durch Schad

insekten stattgefunden hat/ein Befallsrisiko besteht
•  befallenes Schadholz einschlagen und aus dem Wald ent

fernen (500 Meter Mindestabstand zum nächsten Nadel-
wald)

•  Aufarbeitung von umgeworfenen/umgebrochenen Bäumen 
und Gipfeln

•  Kronenmaterial hacken oder aus dem Wald befördern 
(500 Meter Mindestabstand zum nächsten Nadelwald)

Zu erkennen ist Borkenkäferbefall am feinen, braunen Bohr-
mehl, welches sich beim Einbohren am Stammfuß oder auf 
der Bodenvegetation sammelt. Die Einbohrlöcher selbst sind 
nur schwer auszumachen. Leichter hingegen ist es das Harz 
zu erkennen, welches aus dem Bohrloch austritt. Im späteren 
Verlauf des Befalls färben sich die Nadeln der Fichten braun 
und fallen ab. Zu spät erkannt ist ein Baum dann, wenn bereits 
die Rinde abblättert. In diesem Stadium sind die Käfer bereits 
ausgeflogen und haben vermutlich die umliegenden Bäume 
befallen.
Besonderes Augenmerk muss auf Bestände gelegt werden, 
in denen in der Vergangenheit Käferbefall aufgetreten ist 
sowie auf vorgeschädigte Bestände mit z. B. angeschobenen 
 Bäumen, Schneebruch, Trockenschäden, angerissenen Wald-
rändern sowie bei liegendem bruttauglichem Stämmen und 
Kronen. Sowohl die aus dem letzten Jahr befallenen Käfer-
bäume, als auch die Bäume mit frischem Borkenkäferbefall, 
müssen sofort aufgearbeitet und in ausreichenden Abstand 
(mindestens 500 Meter) zu Nadelwald gebracht werden.
Zur Durchführung dieser Maßnahmen setzt die untere Forst-
behörde Göppingen gemäß § 68 Abs. 1 LWaldG eine Frist bis 
zum 21. Mai 2023.

Die örtlich zuständigen Forstrevierleiter stehen beratend zur 
Verfügung. Sofern Sie zur Durchführung der Arbeiten nicht 
selbst in der Lage sind, kann die untere Forstbehörde diese 
gegen Kostenersatz selbst ausführen oder fachkundige Unter-
nehmer vermitteln.
Bei Nichtbeachtung dieses Hinweises müssen Sie mit dem 
Erlass einer forstaufsichtlichen Anordnung gemäß § 68 
Abs. 1 S. 2 LWaldG rechnen, deren Umsetzung mit Mitteln der 
Verwaltungs vollstreckung erzwungen werden kann.
Weitere Informationen finden Sie auf der Internetseite des 
Landkreises Göppingen (www.landkreis-goeppingen.de/start/
Landratsamt/Forstamt).

Schulnachrichten

Raichberg-Gymnasium
Ebersbach

Was für ein Theater! 

Foto: Raichberg-Gymnasium

Was passieren kann, wenn man sich (mal wieder) nicht an die 
Verbote der Eltern hält und eigenmächtig den Fernsehapparat 
aufschraubt, konnte man am 29. und 30. März 2023 in der 
Aula des Raichberg-Schulzentrums erleben. 
Dort gab die sehr überzeugende Theater-AG des Raichberg-
Gymnasiums unter der Leitung von Beate Holzweißig und Lisa 
Sum das Theaterstück „Weh dem, der zappt“ zum Besten. In 
diesem werden die drei Geschwister Artur, Yasmin und Nora in 
die Fernsehwelt entführt und können erst wieder zurück, wenn 
sie die abmontierten Fernseherteile wiedergefunden haben. 
Auf ihrer Suche bekommen die Kinder Unterstützung von 
TV-Beliebtheiten wie der bezaubernden Jeannie, Pippi Lang-
strumpf oder den Galliern aus „Asterix und Obelix“, während 
die Horrorkönigin oder Graf Dracula eigene Pläne verfolgen. 
Neben beeindruckenden schauspielerischen Darbietungen 
(Artur wurde zum Beispiel herausragend von einem Mädchen 
gespielt) durfte sich das Publikum – im stetigen Wechsel 
 zwischen Witz und Spannung – über schnelle Szenenwechsel, 
lustige Kostüme und zahlreiche „special effects“ freuen: So 
kam man aus dem Staunen kaum heraus, als beispielsweise 
die Titanic mitten auf der Bühne überaus komisch ihren Eis-
berg rammte und theatralisch unterging oder im Finale Flipper 
auf die Bühne „geschwommen“ kam. 
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In seiner Rede betonte unser Schulleiter Martin Jung, dass 
diese Veranstaltung ein Musterbeispiel für das im neuen Leit-
bild aufgeführte Motto „WiRGEmeinsam“ sei, da für die  beiden 
Theaterabende mit Bewirtung nicht nur Schülerinnen und 
Schüler der Klassen 6 bis 11 gemeinsam aktiv waren, sondern 
letztendlich auch Eltern sowie Lehrerinnen und Lehrer durch 
ihren Einsatz für das leibliche Wohl zum Gelingen beigetragen 
haben. 
Wir freuen uns schon darauf, was die Theater-AG im 
 kommenden Frühjahr auf die Bühne bringen wird! 
Text: Sandra Burkhardt-Maag 

Raichberg-Realschule
Ebersbach

4. Projekttag des Profilfachs „Alltag gestalten“ am 5. April 
2023 an der Raichberg-Realschule 
Am 5. April 2023 fand an der Raichberg-Realschule in zwischen 
der vierte Projekttag des Profilfachs „Alltag gestalten“ in 
 diesem Schuljahr statt, bei welchem jede Klassenstufe ein 
eigenes Thema aus dem Alltag heraus bearbeitete. 
In der Klassenstufe 5 stand dabei ein Sport- und Spieltag auf 
dem Programm, bei welchem die Schülerinnen und Schüler 
gemeinsam und gegeneinander spielen durften. Ziel war es, 
durch kleine und große Spiele, wie z. B. Menschenschach, 
Spaß an der Bewegung zu fördern. 
Ausgestattet mit Müllsäcken und Zangen machten sich die 
Klassen 6 bei einer Stadtputzete daran, den Ebersbacher 
Stadtbereich vom Müll zu befreien. Das Bewusstsein für einen 
sauberen öffentlichen Bereich wurde bei den  Schülerinnen 
und Schülern dabei besonders geschult. Vonseiten der 
Be völkerung gab es dafür viele positive Rückmeldungen. Eine 
ganz große Überraschung gab es schließlich zum Schluss: Die 
Eisdiele Piccolo spendierte spontan jeder Schülerin und jedem 
Schüler eine Kugel Eis für ihr soziales Engagement. Im Namen 
unserer Schülerinnen und Schüler möchten wir uns dafür 
nochmals herzlich bedanken. 
Für die Klassenstufe 7 stand an diesem Tag der „Tag der 
Berufsorientierung“ auf dem Plan. Zum einen war die Hand-
werkskammer zu Besuch, um den Schülerinnen und Schülern 
verschiedene handwerkliche Berufe vorzustellen. Zum  anderen 
haben die Schülerinnen und Schüler durch den Besuch der 
Firma Kleemann ganz konkret Einblicke in das Bewerbungs-
verfahren bekommen. Dabei wurde z. B. erklärt, wie man sich 
richtig bewirbt, wie eine Bewerbung optisch aussehen sollte, 
wie ein Vorstellungsgespräch abläuft oder wie ein Eignungstest 
aussehen kann. Besonders wurde dabei die Wichtigkeit der 
Kopfnoten im Zeugnis hervorgehoben, welche für die Mitarbeit 
und das Verhalten fächerübergreifend vergeben werden. 
Bei der Klassenstufe 8 waren im ersten Teil des Morgens 
Vertreter der BW Bank zu Gast, um den Schülerinnen und 
 Schülern einerseits die Ausbildungsberufe der LBBW vorzu-
stellen, anderer seits aber auch mit ihnen ganz praktisch das 
Assessment-Center, also das Auswahlverfahren der LBBW, 
durchzuführen. Dabei wurden Aufgaben angeschaut, die beim 
Onlinetest abgefragt werden könnten. Diese beinhalteten 
sowohl Fragen zum Allgemeinwissen, aber auch zum mathe-
matischen Verständnis oder zum numerischen oder verbalen 
Schlussfolgern. Im Anschluss darauf durften die Schülerinnen 
und  Schüler ganz konkret verschieden Übungen zur Team-
fähigkeit lösen. Auch das Präsentieren spielte dabei eine 
 wichtige Rolle. 

In einem zweiten Teil bekamen die Achtklässler zunächst eine 
Praktikaberatung für die Praktikumswoche 2024. Im Anschluss 
darauf wurde das Onlinetool der Agentur für Arbeit „Abenteuer 
Berufe“ mit den Schülerinnen und Schülern durchgeführt, um 
verschiedene Ausbildungsberufe kennenzulernen. 
Auch für die Klassenstufe 9 war der Tag in unterschiedliche 
Bausteine zum Thema Berufsorientierung unterteilt: 
Die Firma Hans Klein Heizung-Sanitär GmbH aus Schlierbach 
stellte sich und die dort möglichen Ausbildungsberufe vor. Die 
Schülerinnen und Schüler erfuhren aus erster Hand, wie die 
verschiedenen Ausbildungsberufe in der Firma ablaufen und 
welche Preise die Firma bereits gewonnen hat, wie z. B. den 
Schulewirtschaftspreis 2022 für das Engagement im Bereich 
Ausbildung. 
Interessant war auch, welche innerbetrieblichen Veran-
staltungen durchgeführt werden, um das Miteinander im 
Betrieb und die Identifikation mit der Firma zu fördern. 
In einem zweiten Teil wurden die Neuntklässler über die 
Tätigkeits felder der Diakonie Stuttgart informiert. Der Schwer-
punkt lag dabei auf den dort möglichen freiwilligen Diensten, 
wie dem „Freiwilligen Sozialen Jahr“ (FSJ), dem „Bundes-
freiwilligendienst“ (BFD) sowie dem „Freiwilligen Ökologischen 
Jahr“ (FÖJ). 
Zu Beginn lernten sich die Schülerinnen und Schüler in 
einer praktischen Übung selbst in den Rollen von Helfenden 
und Hilfsbedürftigen kennen, als es darum ging, Klassen-
kameraden – mit Augenbinde und Blindenstock ausgestattet 
– um das Schulhaus zu führen. Auf diese Weise für das Thema 
geschärft, wurden die Schülerinnen und Schüler durch die 
Webseite der Diakonie geleitet und sie konnten herausfinden, 
wie man dort über eine Online-Karte und Filterfunktionen leicht 
eine geeignete Freiwilligenstelle finden kann. 

Da die Abschlussprüfung mit großen Schritten naht, nutzte die 
Klassenstufe 10 diesen Tag für eine Prüfungsvorbereitung in 
den Hauptfächern Deutsch, Mathe und Englisch. 

Insgesamt war dies wieder ein erfolgreicher und abwechslungs-
reicher Tag für unsere Schülerinnen und Schüler, der sie gemäß 
unserem Schulmotto stark fürs Leben außerhalb der Schule 
werden lassen sollte. 
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Volkshochschule
Schlierbach

Besichtigung Hägenmark-Familienbetrieb Liebler-Latzko 
Kooperationsveranstaltung der vhs Unteres Filstal 
Schon in fünfter Generation stellen wir als Familienbetrieb 
Hägenmark her. Gerne geben wir einen Einblick, wie unsere 
Hagebutten geerntet und letztendlich im Glas zu Fruchtauf-
strich, salzigem Pesto, Hagebuttenpulver oder auch Essig ver-
arbeitet werden. Eine kleine Verkostung am Ende der Betriebs-
besichtigung rundet den Besuch in unserer Produktionsstätte 
in Eckwälden ab. Wir freuen uns auf Sie! 
Mittwoch, 5. Mai 2023, 15 Uhr 
Dorfstraße 43/1, 73087 Bad Boll-Eckwälden 
Gebühr: 11,00 € 
Anmeldung unter s.deuschle@schlierbach.de 

Besichtigung WALA 
Kooperationsveranstaltung der vhs Unteres Filstal 
Erleben Sie den einzigartigen Heilpflanzengarten und das 
besondere Pflegekonzept von Dr. Hauschka. In unserem Heil-
pflanzengarten entfalten wir mit Handarbeit, Sorgfalt und 
 gärtnerischem Know-how das volle Potenzial der Heil pflanzen 
für die Dr. Hauschka Kosmetik. Erleben Sie dies live vor Ort und 
erfahren Sie außerdem, warum wir keine fetthaltigen Cremes 
für die Nacht im Sortiment haben und warum man die Haut 
nicht nur reinigen, pflegen, sondern auch stärken sollte. Bitte 
achten Sie auf witterungsbedingte Kleidung und ge eignetes 
Schuhwerk. 
Programmablauf: 
ab 13.45 Uhr Anmeldung in der Dorfstraße 1 
14.00 Uhr WALA stellt sich vor 
14.15 Uhr Dr. Hauschka Gesichtspflege 
15.00 Uhr Pause und Weg zum Garten 
15.30 Uhr Führung durch den Heilpflanzengarten 
16.30 Uhr Weg zurück 
16.45 Uhr Einkaufsmöglichkeit im WALA-Laden 
Mittwoch, 31. Mai 2023, 13.45 Uhr 
Treffpunkt: Parkplatz der Firma WALA
Gebühr: 13,00 €
Anmeldung unter s.deuschle@schlierbach.de 

Musikschule
Ebersbach/Schlierbach e. V.
Fritz-Kauffmann-Straße 4, 73061 Ebersbach
Telefon 07163 532932, Fax 07163 533138
Info@musikschule-ebersbach.de
www.musikschule-ebersbach.de
Bürozeiten:  Montag bis Donnerstag 9 bis 12 Uhr 

Dienstag 14 bis 16 Uhr

Verabschiedung Regina Riehle-Weiss 
40 Jahre an der Musikschule tätig 
Regina Riehle-Weiss studierte u. a. an der Staatlichen Hoch-
schule für Musik in Trossingen und unterrichtete in den ersten 
Jahren die Kleinsten an unserer Musikschule. Später hat sie 
Generationen von jungen Gitarristinnen und Gitarristen unter-
richtet, musikalisch geprägt und zu erfolgreichen Teilnahmen 
an Wettbewerben geführt. Ihr Unterricht war immer mit Ziel-
setzungen verbunden, so haben ihre Schüler-Ensembles oft-
mals unsere Konzerte und Vorspiele enorm bereichert. 
Frau Riehle-Weiss wird nicht nur ihren Schülerinnen und 
 Schülern fehlen, sondern auch allen Kolleginnen und Kollegen, 
die sie als Pädagogin und menschlich sehr geschätzt haben. 

Die Vorstandschaft, das Kollegium und die Mitarbeiterinnen 
des Büros wünschen Ihnen für Ihren weiteren Lebensabschnitt 
alles Gute und Gesundheit!
Musikalische Grüße, 
Guntram Bumiller (Schulleiter) 

Jahreskonzert 
Nach dem Konzert blieb Folgendes im Credo liegen:
• 1 graue Strickmütze
• 1 schwarzes langärmliges Oberteil in Größe L von Tchibo
Die Teile können im Sekretariat der Musikschule (Fritz- 
Kauffmann-Straße 4 in Ebersbach) abgeholt werden. 
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Kindergarten-
nachrichten

Kinderhaus Dorfwiesen

Osterfeier im Kinderhaus Dorfwiesen 

Am 6. April 2023 feierten wir unser Osterfest. Natürlich drehte 
sich alles um den Osterhasen. 

Auch bei uns ging es in die heiße Phase, 
wann kommt denn nun der Osterhase? 
Zum Frühstück gab es leckere Eier, 
so begann unsere Osterfeier. 
Danach machten wir uns gemeinsam, ganz leise, 
auf eine musikalische Osterreise. 
Und dann endlich ging es los, 
die Suche für Klein und Groß. 
In unserem Garten bei sonnigem Wetter, 
fand jedes Kind ein Geschenk unter Blüten und Blättern. 
Danke lieber Osterhas, bis zum nächsten Jahr, 
das war ein Spaß! 

Fundsachen

• Loopschal (evangelische Kirche)

Eigentumsansprüche können auf dem Fundamt, Zimmer 1, im 
Rathaus geltend gemacht werden. 

Standesamtliche Mitteilungen
und Geburtstage

Eheschließung
am 6. April:  Christine Gruber geb. Ruoff   

und Benjamin Gruber

Wir wünschen dem Ehepaar eine glückliche Zukunft. 

Alters- und Ehejubilare 
Bitte beachten Sie, dass gemäß § 50 Bundesmeldegesetz 
nur noch der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag 
und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag sowie 
außerdem die Ehejubilare (Goldene Hochzeit, Diamantene 
Hochzeit usw.) veröffentlicht werden dürfen! 

Geburtstage: 
Die Gemeindeverwaltung gratuliert nachstehender Mit bürgerin 
und Mitbürgern herzlich und wünscht ihnen viel Gesundheit 
und Wohlergehen: 

am 24. April: Franz Josef Dostal zum 70. Geburtstag 
am 25. April: Burkhard Werner Sachs zum 75. Geburtstag 
am 25. April:  Ursula Elisabeth Thiergärtner   

zum 75. Geburtstag 

Wir gratulieren auch recht herzlich den Jubilaren, die aus 
persönlichen Gründen nicht genannt sein wollen. 

Sonstige 
Bekanntmachungen

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst 
In der Notfallpraxis der Kassenärztlichen Vereinigung (KVBW) 
in der Klinik am Eichert in Göppingen, Eichertstraße 3, werden 
Patienten außerhalb der regulären Sprechzeiten ambulant 
behandelt. Geöffnet hat die Notfallpraxis an Samstagen, Sonn-
tagen und Feiertagen von 8 bis 20 Uhr. Patienten können ohne 
telefonische Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen. 
Achtung: Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst 
außerhalb der Öffnungszeiten der Notfallpraxis (allgemein-, 
kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst) und für 
 medizinisch notwenige Hausbesuche des Bereitschafts-
dienstes: kostenfreie Rufnummer 116117 

Allgemeine Notfallpraxis Göppingen 
Klinik am Eichert Göppingen 
Eichertstraße 3, 73035 Göppingen 
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 8 bis 20 Uhr

Kinder-Notfallpraxis Göppingen 
Klinik am Eichert Göppingen 
Eichertstraße 3, 73035 Göppingen 
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 8 bis 20 Uhr 
Außerhalb der Öffnungszeiten wird um Kontaktaufnahme mit 
der Kinderklinik des Klinikums am Eichert gebeten (zentrale 
Rufnummer 07161 64-0) 

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 
Zentrale Rufnummer: 0180 50112098 

HNO-Bereitschaftsdienst 
Zentrale Notfallpraxis an der Uniklinik Tübingen 
Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag, Feiertag 8 bis 22 Uhr 
Zentrale Rufnummer: 01806 070711 

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Auskunft unter der Telefonnummer 0761 12012000.
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Apothekendienst 
Samstag, 22. April 2023 
Berg’sche Apotheke, Kirchheimer Straße 97, Wernau, 
Telefon 07153 32898

Sonntag, 23. April 2023 
Marien-Apotheke, Vordere Straße 53, Bissingen, 
Telefon 07023 9576928 

Für die Richtigkeit der Notfalldienste können wir keine Gewähr 
übernehmen! 

Diakoniestation des 
Krankenpflegevereins 
Schlierbach e. V.

Hauptstraße 16 – wir pflegen – versorgen – helfen 
Rufen Sie uns an, damit es weitergeht! 
Häusliche Kranken und Altenpflege 
Beratungsbesuche für die Pflegeversicherung 
Krankenpflegestation, Telefon 44243
(Sprechen Sie gerne auch auf den Anrufbeantworter – 
wir rufen Sie zurück!), Fax 488855 
Haben Sie Fragen? Dann melden Sie sich doch! 
Sprechzeiten: montags bis donnerstags von 11 bis 12 Uhr 
In dringenden pflegerischen Notfällen können unsere  Patienten 
uns jederzeit unter der bekannten Notrufnummer erreichen.
Zu Beratungsbesuchen für die Pflegeversicherung kommen wir 
gerne bei Ihnen vorbei.

Wochenenddienste am 22. und 23. April 
Schwester Verena, Schwester Sylvia und Schwester Ivonne 

Hauswirtschaftliche Versorgung 
Nachbarschaftshilfe und Familienpflege 
Einsatzleiterin Monika Rehm, 
Telefon 4829650, Fax 488855 
Sprechzeit: Montag 10 bis 11 Uhr 
Anrufzeit: Donnerstag 16 bis 17 Uhr 
sowie Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
Wir vermitteln auch Essen auf Rädern.


